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In den vergangenen Wochen haben wir erlebt, 
dass unser Alltag in vielen Bereichen stark einge-

schränkt war und hoffen nun, dass wir zu einer Nor-
malität zurückkehren können und das Dorf- und  

Gemeindeleben wiedererwachen und erblühen kann
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Die letzten Wochen 
waren geprägt von der 
Coronakrise und die in 
diesem Zusammenhang 
gesetzten Maßnahmen 
der Bundesregierung, die 
sowohl den privaten wie 
auch den wirtschaftlichen 
und beruflichen Bereich 
betroffen haben und uns 
alle vor neue, noch nie 
dagewesene Herausfor-
derungen, gestellt haben. 
Sowohl wirtschaftlich 
als auch in unserer per-
sönlichen Freiheit war 
es nicht mehr so wie wir 

es gewohnt waren. Jetzt sind nach und nach Lockerungen 
auf allen Gebieten in Kraft gesetzt worden und wir kehren 
Schritt um Schritt zur gewohnten Normalität zurück. Unter-
nehmen und landwirtschaftliche Betriebe haben auf Grund 
der Corona-Pandemie große finanzielle Einbußen und auch 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind von Kurzarbeit, 
aber auch Arbeitslosigkeit betroffen.

Ja, die Krise wird auch an den Finanzen unserer Gemein-
de nicht spurlos vorübergehen und uns ist klar, dass auch 
wir in dieser Situation den Gürtel enger schnallen müssen. 
Wir können heute noch nicht klar beziffern wie hoch die 
Einnahmeausfälle tatsächlich sein werden, weil alles davon 
abhängt wie schnell sich die Wirtschaft erholt.

Daher mein großer Appell an alle: 
Halten wir weiterhin zusammen, haltet Euch an die erfor-
derlichen Maßnahmen, dann bin ich zuversichtlich, dass wir 
diese Krise gut überstehen. 

Bleibt gesund.
Herzlichst Bürgermeister Karl Lessiak

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Geschätzte Leserinnen und Leser!

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

n Auszug aus dem Gemeinderat….. 
Nachwahl des 2. Vizebürgermeisters und eines 
Ersatzmitgliedes des Gemeindevorstandes. 
Bgm. Karl Lessiak berichtet, dass Vizebgm. Franz Weißmann 
seine Funktion als 2. Vizebürgermeister, Vorstandsmitglied 
und Mitglied des Gemeinderates, zurückgelegt hat und verliest 
das Schreiben. Bgm. Karl Lessiak bedankt sich seinerseits bei 
Herrn Weißmann für sein Wirken und seine Tätigkeit für die 
Öffentlichkeit. Aus diesem Grunde ist eine Nachwahl notwendig, 
wobei das Vorschlagsrecht der FPÖ - Fraktion zusteht. 
In der Folge erklärt der Vorsitzende aufgrund des eingebrachten 
Wahlvorschlages der FPÖ Gemeinderatsfraktion, das Mitglied des 
Gemeinderates (vorher Ersatzmitglied des Gemeindevorstandes) 
Tobias KRAMMER zum 2. Vizebürgermeister und 
das Mitglied des Gemeinderates Brigitte EBNER als 
Ersatzmitglied des Gemeindevorstandes, für gewählt. 

Vizebgm. Tobias Krammer und GRin 
Brigitte EBNER legen sodann vor 
dem Gemeinderat in die Hand des 
Bezirkshauptmann-Stellvertreters, 
Herrn Mag. Robert Derhaschnig, das im  
§ 21  Abs. 3 K-AGO 1998  vorgeschriebene 
Gelöbnis, ab. Bezirkshauptmann-
Stellvertreter Mag. Robert Derhaschnig 
bringt einige persönliche Gedanken zur 
verantwortungsvollen Tätigkeit von 
Gemeindemandataren ein, wünscht für 
die Tätigkeit alles Gute und verabschiedet 
sich. 

Bgm. Karl Lessiak gratuliert Herrn Tobias Krammer ganz offiziell 
zur Wahl und Bestätigung zum 2. Vizebürgermeister und Mitglied 
des Gemeindevorstandes. Aufgrund der Familiengeschichte, 
(Großvater langjähriger Bürgermeister, Vater im Gemeinderat) 
und seiner bisherigen Tätigkeit im Gemeinderat sind ihm die 
Abläufe, Anliegen und Sorgen innerhalb einer Gemeinde ja 
bekannt. Es herrscht ein sehr gutes Arbeitsklima innerhalb des 
Gemeindevorstandes und Gemeinderates vor und er wünscht 
weiterhin alles Gute, viel Engagement und Freude im Amt. 
Auch GRin Brigitte Ebner wünscht er in ihrer neuen Funktion 
alles Gute, gratuliert herzlichst und bittet weiterhin um gute 
Zusammenarbeit.

Bestellung eines Ersatzmitgliedes für die bei der  
BH Feldkirchen eingerichtete Ortsbildpflegekommission. 
Änderung der  Mitglieder der Schadensfeststellungs-
kommission nach dem Kärntner Nothilfswerk.
In die bei der Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen eingerichtete 
Ortsbildpflegekommission wird von Seiten der Gemeinde 
Reichenau Vizebgm. Tobias Krammer als Ersatzmitglied entsandt.
In die Schadensfeststellungskommission nach dem Kärntner 
Nothilfswerk wird Vizebgm. Tobias Krammer bestellt.

Berichte des Vorsitzenden 
Corona Krise, Schließung von Tourismusbetrieben.
Dem Büro BDO Steiermark GmbH wurden diverse 
Unterlagen für eine kostenlose Erstbeurteilung übermittelt. 
An Abweichungen wurden schätzungsweise bei der 
Kommunalsteuer Mindereinnahmen bis zu € 150.000 
angegeben. An Stundungen € 50.000 und sonstigen Leistungen  
€ 6.000, Gesamt somit € 206.000. Man kann nur hoffen, dass dies 
nicht einmal annähernd eintrifft. Die Ertragsanteile des Bundes 
und Landes werden vom Büro „BDO Steiermark GmbH“ selbst 

2. Vizebürgermeister 
Tobias Krammer
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berechnet. Im schlimmsten Fall ist mit Mindereinnahmen in der 
Höhe bis zu € 465.000 zu rechnen (Ertragsanteile – 15 %). Wir 
können nur hoffen, dass dies nicht so eintritt. 

Neugestaltung der Gemeindehomepage; Auftragsvergabe an 
die Firma WEBWERK.
Die Gemeinde hat die Neugestaltung der Homepage an die Firma 
Webwerk in Klagenfurt vergeben, die Gesamtkosten betragen  
€ 7.540. 

Wasserversorgung; Umstellung der Visualisierung durch die 
Firma RSE, Informationstechnologie GmbH in Wolfsberg. 
Für unsere Wasserversorgungsanlagen ist eine Anpassung und 
bessere Dokumentation, bzw. eine Umstellung der Visualisierung 
notwendig. Mit den Arbeiten wurde die Firma RSE in Wolfsberg, 
welche die Anlagen von der Firma Xylem übernimmt, beauftragt. 
Kosten € 6.003,84. 

Ausarbeitung eines Projektes für die Löschwasserversorgung 
in Saureggen; Vergabe der Arbeiten an das Ingenieurbüro 
Brieger in Villach. 
Mit der Ausarbeitung eines Projektes wurde Herr Ing. Brieger in 
Villach beauftragt. Dieser hat bereits die Projektausarbeitung und 
Einreichung für die Privatwasserversorgung der Familie Steiner 
im Vorjahr umgesetzt. Er kennt die Gegebenheiten und wurde 
im Zuge der Grabungsarbeiten eine Löschwasserleitung bereits 
mitverlegt. Für die Ausarbeitung des Projektes, die Beantragung 
aller Bewilligungen sowie die Prüfung und Bauaufsicht, wurde 
ein Nettobetrag in der Höhe von 3.100 € im Gemeindevorstand 
beschlossen. 

Umbaumaßnahmen der Wasseraufbereitung in der VS 
Reichenau und im Clubhaus Wiederschwing, Einbau eines 
Gas-Magnetventils im Nockstadl. 
Die Gemeinde Reichenau hat mit Vorstandsbeschluss vom 
16.4.2020 die Firma Klausner mit der Warmwasserbereitung 
mittels Frischwassermodul in der Volksschule Reichenau mit 
Gesamtkosten in der Höhe von € 6.886,88 und den Auftrag 
zur Warmwasserbereitung mittels Frischwassermodul im SCR 
Clubhaus, Wiederschwing 24, entsprechend den Angeboten mit 
einer  Gesamtbruttosumme in der Höhe von € 12.377,20 beauftragt. 
Im Nockstadl wurde der Einbau eines Gas-Magnetventiles in der 
Küche als Sicherheitseinrichtung ebenfalls in Auftrag gegeben, 
Kosten € 528,67. 

Bericht des Kontrollausschusses über die vorgenommene 
Gebarungsprüfung. Feststellung des Rechnungsabschlusses 
für das Jahr 2019.
GR Manfred Gellan hat den Kontrollausschussbericht über 
die Sitzung vom 14.04.2020 vorgetragen und festgestellt, dass 
die Gebarung stimmt und im Haushaltsjahr 2019 nach den 
Grundsätzen der Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Gesetzmäßigkeit gearbeitet wurde.

Stellungnahme zum Jahresabschluss gem. § 92 Abs. 1a 
K-AGO: 
Vom Kontrollausschuss wurde nach Durchsicht des 
Rechnungsabschlusses festgestellt, dass im Wesentlichen die zuletzt 
geltenden Voranschlagsätze eingehalten wurden. Bestehende 
wesentliche Mindereinnahmen und Ausgabenüberschreitungen 
sind nach den Bestimmungen der Haushaltsordnung gegenseitig 
deckungsfähig. Die Beschlüsse der zuständigen Organe sind 
vorhanden. Überschreitungen einzelner Haushaltskonten wurden 
ausreichend erläutert.

 
Rechnungsabschluss 2019: 
Einnahmen OHH: € 6.767.115,96 
Ausgaben OHH: € 5.958.921,36
Das ergibt für das Haushaltsjahr 2019 inklusive der Vorjahre einen 
Überschuss in der Höhe von € 808.196,60. 
AußerordentlicherAußerordentlicher Haushalt  
Einnahmen: € 1.676.582,11  
Ausgaben: € 1.808.126,32 
Das ergibt für das Haushaltsjahr 2019 einen Abgang in der Höhe 
von € - 131.544,21
Der Abgang wird damit begründet, dass bei einem Vorhaben die 
Einnahmen erst 2020 geflossen sind. 
Der Gemeinderat hat aufgrund der vorgelegten Unterlagen und 
der durchgeführten Überprüfung des Kontrollausschusses den 
Antrag gestellt, das Rechnungsergebnis für das Haushaltsjahr 
2019 festzustellen, einstimmig angenommen. 

Pflegenahversorgung Oberes Gurktal; Abschluss eines 
Verwendungsvertrages mit dem Sozialhilfeverband 
Feldkirchen.  
Berichterstatter GV Alexander Altersberger führt aus, dass 
das Land Kärnten in der Regierungssitzung am 15.01.2019 
die Umsetzung der Pflegenahversorgung beschlossen hat. Die 
Gemeinde Reichenau hat daraufhin ein Schreiben an die BH 
Feldkirchen gerichtet und ersucht, dass der Sozialhilfeverband 
Feldkirchen als Anstellungsträger auftritt. 
Mit dem Pilotprojekt „Pflege-Nahversorgung“, das nicht nur 
über Gemeinde-, sondern auch Bezirksgrenzen geht, wird den 
Bürgern eine kostenlose Serviceleistung in den Gemeinden 
Gnesau, Reichenau und Bad Kleinkirchheim angeboten. Frau 
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Maria Elsbacher hat mit 1. März die ausgeschriebene Tätigkeit 
als Pflegekoordinatorin aufgenommen. Den Gemeinden des 
oberen Gurktales ist bewusst, dass die Pflege eines Angehörigen 
nicht nur den Alltag verändert, sondern auch viele Fragen 
aufwirft, mit denen Betroffene sehr oft überfordert sind. Mit 
der Pflege-Nahversorgung wird ein wichtiger Schritt gesetzt, 
die Versorgung zu Hause im ländlichen Raum zu stärken. Die 
Pflegekoordinatorin ist in erster Linie beratend tätig. Aufgrund der 
geltenden Coronaverordnungen sind derzeit keine Hausbesuche 
möglich. Daher möchte Frau Elsbacher Menschen, welche 
sehr isoliert leben müssen, verstärkt Hilfe am Telefon anbieten. 
Sobald Hausbesuche wieder möglich sind, wird gemeinsam mit 
Betroffenen, Angehörigen oder einem Arzt abgestimmt, was 
gebraucht wird. Mit dieser Serviceleistung investieren Land und 
Gemeinden in die Lebensqualität der Menschen und sorgen dafür, 
dass diese möglichst lange in der gewohnten Umgebung bleiben 
können. Leider haben sich nicht mehr Gemeinden daran beteiligt. 
Als Anstellungsträger für die teilnehmenden Gemeinden tritt der 
Sozialhilfeverband Feldkirchen auf. Dem Sozialhilfeverband 
erwachsen daraus keine Kosten. 50 % der Kosten trägt das Land 
Kärnten, Abteilung 5, als Anschubfinanzierung für die ersten drei 
Jahre. Für die Aufbringung der restlichen Kosten und Abgeltung 
an den Sozialhilfeverband Feldkirchen gibt es Beschlüsse der drei 
teilnehmenden Gemeinden. 
Der Gemeinderat hat einstimmig den Beschluss gefasst sich 
am Projekt „Pflegenahversorgung des Landes Kärnten zu 
beteiligen. Der Sozialhilfeverband Feldkirchen tritt gegenüber 
den beteiligten Gemeinden Reichenau, Gnesau und Bad 
Kleinkirchheim als Anstellungsträger für die im Rahmen des 
Pilotprojektes Pflegenahversorgung aufgenommene Mitarbeiterin 
als Pflegekoordinatorin auf. Die Gemeinde Reichenau verpflichtet 
sich alle vom Sozialhilfeverband Feldkirchen als Anstellungsträger 
zu tragenden finanziellen Aufwendungen anteilsmäßig und nach 
Abzug des Beitrages des Landes Kärnten zu ersetzen und schließt 
mit dem Sozialhilfeverband dazu einen Verwendungsvertrag ab.  

VG Feldkirchen; Schriftliche Übertragung der Befugnis zur 
Fertigung aller übertragenen hoheitlichen Aufgaben an den 
Geschäftsstellenleiter-Stellvertreter Bruno Stampfer.  
Vizebgm. Peter Mitter berichtet, dass dem künftigen 
Geschäftsstellenleiter und jetzigen Stellvertreter der 
Verwaltungsgemeinschaft Feldkirchen, Herrn Bruno Stampfer, 
die Befugnis zur Fertigung gemäß § 79 K-AGO in allen der VG 
Feldkirchen übertragenen hoheitlichen Aufgabenbereiche für die 
Gemeinde Reichenau übertragen wird. 

Abschluss Post-Partnervertrag mit der Österreichischen Post 
AG.
Vizebgm. Tobias Krammer berichtet, dass sich der Gemeinderat 
im Jänner 2012 dazu bekannt hat, im Gemeindeamt eine 
Postpartnerstelle als Serviceleistung für unsere Gemeindebürger 
einzurichten. Die Gemeinde Reichenau hat damit einen 
wesentlichen Beitrag für die Sicherstellung der Postversorgung im 
ländlichen Raum geleistet. Der Start der neuen - Post eigenen Bank 
- „bank99“ (vorher BAWAG PSK) macht es nun notwendig, den 

Post Partner Vertrag anzupassen und abzuändern. 
Die Gemeinde Reichenau als Post Partner schließt mit der 
Österreichischen Post AG einen überarbeiteten Post Partner-
Vertrag ab. Notwendig wurden die Anpassungen durch den Start 
der neuen Bank für die Post AG, die „bank99“, Debitorennummer 
21001087.
Flächenwidmung; Beschlussfassung Umwidmungsantrag 
9/2018. 
Der Vorsitzende berichtet, dass aufgrund der positiven 
Stellungnahme der Geologie sowie die Vorlage der 
unterfertigten Bebauungsverpflichtung des Antragstellers, dem 
Umwidmungsantrag 9/2018 die Zustimmung erteilt und zur 
Genehmigung an das Land Kärnten weitergeleitet wird. 

Beratung über die Baumaßnahman 2020 und Bindung der 
BZ Mittel
GV Alexander Altersberger berichtet, dass der Gemeinde 
Reichenau mit Schreiben vom 15.10.2018, je € 418.000,00 an 
Bedarfszuweisungsmittel innerhalb des Rahmens für die Jahre 
2019 und 2020 zugesagt und zur Verfügung gestellt wurden.  
Bereits gebunden vom BZ-Gesamtrahmen in der Höhe von 
€ 418.000 sind laut Beschluss € 29.200 für den Ankauf der 
Liegenschaft im Patergassen „Billagebäude Alt“. 
Nach Abschluss der Beratung wird der Beschluss gefasst die BZ-
Mittel wie nachstehend angeführt zu verwenden. 
Die BZ-Mittel in der Höhe von insgesamt € 418.000 für das 
Rechnungsjahr 2020 werden für nachstehende Vorhaben wie 
folgt gebunden: 
Ankauf Billagebäude Alt	 Bedarfszuweisungsmittel 2020	
						            € 29.200
Löschteich Saureggen 	 Bedarfszuweisungsmittel 2020	
						            € 50.000
Ländlicher Wegebau 2020	Bedarfszuweisungsmittel 2020	
						            € 83.900
Projekt Turracherhöhe 	 Bedarfszuweisungsmittel 2020	
						          € 100.000
Diverse Ausgaben im OH 2020 Bedarfszuweisungsmittel 2020
						           € 80.000
Straßenbaumaßnahmen 2019-2020 Bedarfszuweisungsmittel 2020	
				                       € 74.900

						         € 418.000

Landwirtschaftlicher Wegebau; Festlegung der 
bevorstehenden Baumaßnahmen, Finanzierung des Projektes 
und Bindung der BZ-Mittel
Dazu führt Berichterstatter GV Alexander Altersberger 
aus, dass 2020 drei Weganlagen von den Baumaßnahmen 
im landwirtschaftlichen Wegebau betroffen sind. Bei der 
Weganlage Weggenossenschaft Schuss, Mitter Gerhard vlg. 
Hiabl, werden heuer die Unterbaumaßnahmen inklusive 
Entwässerung abgeschlossen, sodass im nächsten Jahr nur mehr 
die Asphaltierungsarbeiten anfallen. 
Bei der Zufahrt zur Zuhube Georg Mühlbacher vlg. Joggl, 
ist es durch die Starkregenereignisse im November 2019 zu 
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massiven Schäden gekommen. Die bestehende Wegkonstruktion 
(bewehrte Erde) wurde wiederum so stark in Mitleidenschaft 
gezogen, dass die Sanierungsmaßnahmen für den Zufahrtsweg 
dringend erforderlich sind. Das ausgearbeitete Projekt der Firma 
ibG, Ingenieurbüro für Geologie und Geotechnik ZT GmbH 
wird nach Ausschreibung mit der Firma FST, Felbermayr 
Bau GmbH & Co KG, umgesetzt.  Der Aufteilungsschlüssel 
für die Übernahme der Kosten wurde bereits in der Sitzung 
am 23.08.2019 festgelegt und bleibt unverändert (Land 70 %, 
Gemeinde 25 % und Antragsteller 5 %). 

Auch bei der Weganlage der Brignungsgemeinschaft Vorwald – 
Troger sind Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. Die talseitige 
Böschung kurz vor der Hofstelle von Herrn Ortner Werner hat 
sich weiterbewegt und liegt nun bereits eine Schiefstellung der 
vertikalen Träger vor. Auf einer Länge von ca. 53 m sind mehrere 
Längsrisse erkennbar und waren 2018 an mehreren Stellen 
unterhalb der „Holzkrainerwand“ mehrere Ausbrüche ersichtlich. 
Auch dazu wurde von der Firma ibg Ingenieurbüro Geologie und 
Geotechnik in 9520 Sattendorf ein Projekt ausgearbeitet und eine 
Besichtigung vorgenommen. Damit eine weitere Absenkung der 
Weganlage in diesem Bereich verhindert werden kann, sind die 
Sanierungsmaßnahmen in diesem Bereich unbedingt in Auftrag 
zu geben. Als Aufteilungsschlüssel für die Übernahme der Kosten 
sollte die letztmalige Beteiligung herangezogen und übernommen 
werden. 

Nach Abschluss der Beratung hat der Gemeinderat den Beschluss 
gefasst, dass für den ländlichen Wegebau 2020 vom BZ-Rahmen 
insgesamt € 100.000 gebunden werden. Davon € 16.100 aus dem 
Vorjahr, Zweckänderung der BZ-Mittel 2019 für den ländlichen 
Wegebau 2020. Die Bauaufsicht und Rechnungsprüfung wird 
von Herrn DI Norbert Nau, Agrarabteilung des Landes Kärnten, 
durchgeführt. 

Errichtung einer Photovoltaikanlage am Nockstadlgebäude; 
Finanzierung und Auftragsvergabe.
Vizebgm. Tobias Krammer berichtet, dass im Gemeinvorstand 
der Beschluss gefasst wurde, einen Förderantrag bei der KPC für 
eine Photovoltaikanlage am eigenen Gebäude „Nockstadl“ (Frist 
bis 28.02.2020) einzubringen. Der Antrag wurde mit 6.4.2020  
(GZ C062133 „KEM-PV) genehmigt und wird auch von Seiten 
des Landes dafür eine Förderung ausgeschüttet. 
Es wurden mehrere Gespräche geführt und Angebote von Firmen 
eingeholt. Umgesetzt werden soll eine Photovoltaikanlage mit 
14 kWP und sollen die Arbeiten in Form einer Direktvergabe an 

zwei Firmen vergeben werden. Wichtig und ausschlaggebend 
ist, dass die Anlage den Eigenbedarf abdeckt und keine große 
Überproduktion erzeugt wird. 
Der Gemeinderat hat einstimmig den Beschluss gefasst mit der 
Errichtung einer Photovoltaikanlage (14 kWp) am Schrägdach 
des Nockstadls die Firma Elektro Schiestl entsprechend dem 
übermittelten Angebot mit Gesamtbruttokosten in der Höhe von                
€ 30.791,29 zu beauftragen. Im Angebot enthalten ist ein 
Energiespeicher mit 13 kWH und einige Zusatzarbeiten. Mit der 
Ausführung der Dachdeckerarbeiten wird die Firma Leopold in 
9560 Feldkirchen entsprechend dem übermittelten Angebot vom 
23.04.2020 mit Gesamtbruttokosten in der Höhe von € 12.934,68 
beauftragt. Ebenfalls beschlossen wurde die Annahmeerklärung 
der Förderzusage der Kommunalkredit Public Consulting GmbH. 

Abschluss einer Verpflichtungserklärung mit der WLV für 
Sanierungsarbeiten  
Vizebgm. Peter Mitter führt aus, dass der Uferbereich und auch 
das Bachbett entlang der Gurk vom Hochwasser im November 
2019 doch beträchtlich in Mitleidenschaft gezogen wurde. Auch 
im Bereich des Wohnobjektes der Familie Dietrichsteiner in 
Ebene Reichenau sind Sanierungen an der bachseits gelegenen 
Stützmauer notwendig. Die Gemeinde Reichenau hat beim 
Forsttechnischen Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung 
um Förderung und Durchführung der Arbeiten aus Mitteln des 
Betreuungsdienstes für das Vorhaben Reichenau, BD 03-2020 
angesucht. Die Gemeinde Reichenau erklärt sich bereit zum 
Projekt „Reichenau, BD 03-2020“ des forsttechnischen Dienstes 
für Wildbach- und Lawinenverbauung, Sektion Kärnten, einen 
Anteil in der Höhe von € 7.000,00 (1/3 Anteil Gemeinde) zu 
leisten und gibt gegenüber der Wildbach- und Lawinenverbauung 
eine Verpflichtungsklärung ab. 

Erneuerung der Fußgängerbrücke in Patergassen
Vizebgm. Peter Mitter berichtet, dass die Brücke unter dem 
Durchlass der B95 in Patergassen Richtung Billa zu erneuern 
wäre. Von Seiten des Landes Kärnten wurde die Fußgängerbrücke 
überprüft und ebenfalls festgestellt, dass sich diese Brücke in einem 
sehr schlechten Zustand befindet und dringender Handlungsbedarf 
vorliegt. Von Seiten des Landes Kärnten, Abteilung Straßenbau, 
wurde eine Beitragsleistung zugesagt. 
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst die Firma Buttazoni 
Stahlbau Ges.m.b.H in 9562 Himmelberg mit der Lieferung von zwei 
Stück Brückenträger laut Angebot vom 22.10.2019 zu beauftragen. 
 Die Gesamtkosten inklusive des Materials für das Brückengeländer 
belaufen sich auf rund € 20.000 und wird die Finanzierung mit BZ 
Mitteln im OH sichergestellt.
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n �Das Nockmobil verkehrt  
wieder im Normalbetrieb 

Seit 11. Mai 2020, also ge-
meinsam mit dem öffentli-
chen Bus- und Bahnverkehr in 
Kärnten, hat auch das Nock-
mobil wieder seinen normalen 
Fahrbetrieb aufgenommen. 
„Wir freuen uns, endlich wie-
der durchzustarten!“ sind sich 
Dietmar Rossmann (GF Bio-
sphärenpark Kärntner Nock-

berge) und Daniel Wurster (Projektmanager Touristische 
Mobilitätszentrale Kärnten) einig.

Somit steht das Nockmobil wieder Sonntag bis Donnerstag 
von 8 bis 22 Uhr und Freitag, Samstag und vor Feiertagen 
bis 24 Uhr zu Verfügung. Alle Fahrzeuge werden entspre-
chend den Empfehlungen der Bundesregierung regelmäßig 
gereinigt und desinfiziert. Die Abstandsregel von einem 
Meter muss im Taxi- und Mietwagengewerbe nicht zwin-
gend eingehalten werden, nach Möglichkeit wird aber na-
türlich darauf geachtet. Grundsätzlich gilt, dass pro Sitz-
reihe maximal 2 Personen transportiert werden dürfen.  
Die Fahrzeuge sind in der Regel mit Plexiglas Trennscheiben 
ausgestattet, dennoch gilt aber die Vorgabe, dass Fahrgäste 
im öffentlichen Verkehr und so natürlich auch im Nockmo-
bil, zwingend einen Mund-Nasen-Schutz tragen müssen. 

„Alle Vorgaben der Bundesregierung werden natürlich kon-
sequent und professionell umgesetzt, um ein höchstmög-
liches Maß an Sicherheit und Schutz für unsere Fahrgäste zu 
gewährleisten. Durch das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes können uns die Fahrgäste dabei aktiv unterstützen.“, so 
Arno Ebner, Geschäftsführer von Taxi Ebner in Spittal. 

www.nockmobil.at

n Liebe Blumenfreunde! 
Auch im heurigen Jahr be-
teiligt sich die Gemeinde 
Reichenau an der Kärnt-
ner Blumenolympiade. Die 
Teilnahme erfolgt unter 
dem Bewerb – B, Kategorie 
Einzelbewertung in 9 Kate-
gorien:

• 1. Gasthöfe und Hotels
• 2. Bauernhöfe und Buschenschanken – bewirtschaftet
• 3. Gewerbebetriebe und Pensionen
• 4. Privathäuser mit Balkon und Garten
• 5. Siedlungen und Wohnstraßen – Wohnblöcke
• 6. Fenster-, Blumenschmuck
• 7. Sonderobjekte und Sonderpreise
• 8. Öffentliche Gebäude
• 9. Kindergärten – Schulen 
Die Anmeldung zur Teilnahme ist noch möglich - weitere 
Auskünfte unter 04275/218-11, Fr. Assinger.
Wir freuen uns auf einen sonnenreichen Blütensommer und 
auf eine rege Teilnahme an der heurigen Blumenolympiade.

n Bauerngemeinschaft Nockberge
Im Frühling 2019 wurde von aktiven Bauern der Region 
die „Bauerngemeinschaft Nockberge“ gegründet.

Unter dem Motto: ERHALTEN, GESTALTEN, PRODU-
ZIEREN haben wir uns zum Ziel gesetzt, die bäuerlichen 
Betriebe bestmöglich zu unterstützen.

Mit dem Ankauf von Gemeinschaftsmaschinen, der Gestal-
tung einer gemeinsamen Homepage für die Produkte der 
Betriebe bis hin zu Lehrveranstaltungen werden aktiv Ak-
zente gesetzt, um die landwirtschaftlichen Betriebe, welche 
unsere Kulturlandschaft pflegen, zu unterstützen.

Der Vorstand mit Hans-Peter Huber, Simon Pertl, Markus 
Schmölzer, Tobias Krammer, Claus Gasser und Sebastian 
Maierbrugger bedankt sich bei den 45 Mitgliedsbetrieben 
für das Interesse und Mitwirken und bei der Gemeinde Rei-
chenau und dem Biosphärenpark Nockberge für die tatkräf-
tige Unterstützung.
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Mit einem neuen Kooperationsprojekt des 
UNESCO Biosphärenpark Kärntner Nock-
berge und den Klima- und Energie-Modellre-
gionen „Millstätter See“ und „Nockberge und 
die Um-Welt“ erweitert das Nockmobil sein 
Leistungsangebot um einen Lieferservice. Ge-
rade in dieser schwierigen Zeit ist es wichtig 
regionale Betriebe zu unterstützen und damit 
einen Beitrag zur Steigerung der lokalen Wert-
schöpfung zu leisten.
„Regionale Wertschöpfung ist ein wesentlicher 
Aufgabenbereich der Klima- und Energie-Mo-
dellregionen. Mit diesem Angebot können 
auch kleine regionale Betriebe auf einfache 
Weise einen Zustelldienst anbieten und es wird 
dadurch die Zugänglichkeit für regionale Pro-
dukte vereinfacht,“ sind die beiden KEM Ma-

nager Georg Oberzaucher und Julia Tschabuschnig überzeugt.
So einfach funktioniert’s
Betriebe registrieren sich kostenlos unter office@nockmobil.
at und können somit den Nockmobil-Zustelldienst in Anspruch 
nehmen. KundInnen können die Bestellungen direkt bei den 
teilnehmenden Betrieben bekannt geben und mit beigelegter 
Rechnung bezahlen. Die Zustellungen erfolgen Montag, Mitt-
woch und Freitag jeweils zwischen 14:00 und 17:00 Uhr.
Derzeit befindet sich das Angebot im Aufbau und wird lau-
fend erweitert. Jeder regionale Betrieb, Direktvermarkter und 
Nahversorger ist hiermit eingeladen, sich über die Mobilitäts-
zentrale als Haltepunkt registrieren zu lassen und den Nock-
mobil-Lieferservice in Anspruch zu nehmen. Teilnehmende 
Nockmobil-Gemeinden sind Bad Kleinkirchheim, Feld am 
See, Gnesau, Millstatt am See, Radenthein, Reichenau, Seebo-

n �Nockmobil erweitert Leistungsangebot um einen flexiblen Lieferservice für regionale Produkte
den am Millstätter See und Spittal an der Drau.
„Regionalentwicklung ist ein zentrales Thema im UNESCO 
Biosphärenpark Kärntner Nockberge. Daher ist es uns gerade 
in diesen Zeiten ein Anliegen unsere regionalen Betriebe mit 
aller Kraft zu unterstützen “ Ing. Dietmar Rossmann, GF Bio-
sphärenpark.

Eine Übersicht über das Projekt finden Sie auf der Webseite 
der Klima- und Energie-Modellregion Nockberge und die Um-
Welt www.kem-nockberge.at. 

NEU: KEMmt´s eich informie-
ren! Sprechstunde im Gemein-
deamt Reichenau 
Die KEM Managerin Julia 
Tschabuschnig wird an jedem 
ersten Dienstag im Monat von 
10:00 - 12:00 den BürgerInnen 
für Fragen, Anregungen und 
Wünsche zur Verfügung stehen. 
Nächster Termin: 07.07.2020
Themenschwerpunkte: För-
derungen, Energieberatung, 
Projekte und Veranstaltungen,  
Klima- und Umweltschutz

Xund bleib´m! Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig

KEM „Nockberge und die Um-Welt“
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig
0699/134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at

n BSP Partnerschultreffen
Am 3. März 2020 fand in der Kaslab´n Nockberge das 1. 
Forum für „Biosphärenpark-Schulen und Biosphären-
park-Partnerschulen“ statt. 16 Pädagoginnen und Päda-
gogen aus den Biosphärenpark-Schulen und Partnerschulen 
wurden über die Ziele und Aufgaben, sowie über die ak-

tuellen Geschehnisse im Biosphärenpark Nockberge infor-
miert. Bei einer Käseverkostung nahm diese sehr gelungene 
Veranstaltung, bei der der Austausch und das Vernetzen der 
einzelnen Schulen und der Biosphärenparkverwaltung im 
Vordergrund stand, ihren Ausklang. 
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Ab Juni startet das aktuelle Sommer-
programm des Biosphärenparks Nock-
berge. Ein neuer Videoclip und ein 
Büchlein dienen als Leitfaden für ei-

nen respektvollen Umgang mit der heimischen Tier- und Pflan-
zenwelt. Die Nockberge bilden einen einzigartigen Natur- und 
Landschaftsraum mit einer hohen Artenvielfalt. Das Gebiet des 
UNESCO Biosphärenparks Nockberge ist sowohl im Sommer 
als auch im Winter sehr attraktiv. Unter Berücksichtigung der 
aktuellen Rahmenbedingungen rund um Covid 19 wurde nun 
ein umfangreiches Sommerprogramm erarbeitet. Ganz gleich 
ob man mehr über Heilkräuter oder die Zirbe erfahren oder bei 
einer informativen Wanderung die Schönheit der Nockberge 
genießen möchte - hier ist sicherlich für jeden etwas dabei. „Ab 
sofort kann Kärntens Natur- und Kulturschatz – der Biosphä-
renpark Nockberge – wieder in seiner vollen Pracht genossen 
werden. Ein gutes Miteinander zwischen Mensch und Natur ist 
mir ein großes Anliegen“, freut sich Landesrätin Sara Schaar. 
Daher ist es wichtig, die heimische Tierwelt respektvoll und 
verantwortungsbewusst zu behandeln und diese möglichst we-
nig zu beeinträchtigen. Da die meisten negativen Auswirkungen 
oft unbeabsichtigt entstehen, ergriff der UNESCO Biosphären-
park Nockberge die Initiative und entwickelte in Kooperation 
mit allen betroffenen Interessensgruppen das Besucherlen-
kungsprojekt „Wildökologische Grundlagenerhebung im Bio-
sphärenpark Nockberge“. Ein Resultat des Projektes stellen un-
ter anderem Verhaltensregeln dar. Dabei wurde der Hauptfokus 
auf Schulklassen, Familien und Gäste gelegt und ein Videoclip 
sowie ein Büchlein mit dem Titel „Miteinander im Biosphä-
renpark Nockberge“ erarbeitet. Auch soll auf einfache Art und 
Weise vermittelt werden, wie man sich in der freien Natur rück-

sichtsvoll verhält, um die Wildtiere möglichst wenig zu stören 
und deren sensible Lebensräume zu erhalten. „Unter anderem 
wird darauf hingewiesen, dass die Dämmerungszeiten unseren 
Wildtieren gehören und sie dort so wenig wie möglich gestört 
werden sollen“, so der Biosphärenpark Direktor Ing. Rossmann. 
Da man im Sommer auf den Almen der Nockberge häufig auf 
Weidevieh trifft, findet man auch hierzu entsprechende Emp-
fehlungen. Das Sommerprogramm und der Videoclip stehen 
ab sofort auf der Homepage des Biosphärenparks Nockberge 
www.biosphaerenparknockberge.at zur Verfügung. Die Büch-
lein liegen in der Biosphärenparkverwaltung auf und können 
gerne kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Wir würden uns 
über viele BesucherInnen bei unseren spannenden Programmen 
freuen und hoffen, dass auch Ihnen die Tipps aus dem Büchlein 
behilflich sind, um den UNESCO Biosphärenpark Nockberge 
mit all seinen Besonderheiten genießen zu können. Für ein 
gutes Miteinander von Mensch und Natur in den Nockbergen.
Kärntner Biosphärenparkfonds Nockberge, Ebene Reichenau 117,
9565 Ebene Reichenau, Tel.: 0043 (0) 4275 / 665, nockberge@ktn.gv.at

n �UNESCO Biosphärenpark Nockberge: Sommerprogramm 2020 präsentiert
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n Heimtierdatenbank
Die Tierschutzreferentin des Landes Kärnten, Dr.in  Beate 
Prettner informiert über die gesetzlichen Vorschriften 
für die Kennzeichnung und Registrierung von Hunden 
und Zuchtkatzen in der amtlichen Heimtierdatenbank:
Was ist die Heimtierdatenbank und wofür ist sie da?

Die Heimtierdatenbank ist eine österreichweite Datenbank, 
in der alle Hunde und Zuchtkatzen registriert werden müs-
sen. Sie wurde eingeführt, damit entlaufene, ausgesetzte 
oder auch gestohlene Tiere wieder ihrem Besitzer zuge-
führt werden können. Damit eine Registrierung erfolgen 
kann, muss den Tieren vorher ein Microchip implantiert 
werden. Mittels der Chipnummer kann das Tier eindeutig 
identifiziert und der Besitzer durch die Eintragung in der 
Datenbank ausfindig gemacht werden. Katzen, welche kei-
ne Zuchtkatzen sind, können natürlich freiwillig gechippt 
und registriert werden.
Hunde müssen bis zu einem Alter von drei Monaten oder 
vor einer Abgabe an einen anderen Halter gechippt und re-
gistriert werden. Dies gilt auch für Hunde, welche aus ande-
ren Staaten dauerhaft nach Österreich kommen.
Zuchtkatzen - nach der Definition in den Tierschutzvor-
schriften sind dies alle Katzen (weiblich und männlich), 
welche regelmäßig Zugang ins Freie haben und nicht ka-
striert sind - müssen gechippt und registriert sein.
!!! Zu beachten ist, dass die Meldung eines Hundes bei 
der Gemeinde nicht die Registrierung in der Heimtier-
datenbank ersetzt!
Ich besitze einen oder mehrere Hunde/Zuchtkatzen, was 
muss ich beachten?
Als Nachweis für die korrekte Eintragung in der Heimtier-
datenbank gilt ein Datenbankauszug mit einer Registrier-
nummer. Dadurch ist sichergestellt, dass Ihr Hund/ Ihre 
Zuchtkatze gechippt und auf Ihren Namen in der Heim-
tierdatenbank registriert ist. Wenn das Tier zwar gechippt 
ist, Sie sich jedoch nicht sicher sind, ob es auch in der Heim-
tierdatenbank registriert ist (z.B.: Sie besitzen einen Heim-
tierpass mit eingetragener Chipnummer, Ihr Tier ist in einer 
anderen Datenbank eingetragen), können Sie Ihr Tier mit 
der Chipnummer in der Heimtierdatenbank unter heimtier-
datenbank.ehealth.gv.at/Suche.aspx suchen.
Die Heimtierdatenbank besitzt eine Schnittstelle zu den pri-
vaten Datenbanken Animal Data, Petcard und IFTA. Wenn 
Ihr Tier dort schon registriert ist, können Sie dort fehlende 
Daten ergänzen (für die Heimtierdatenbank werden mehr 
Daten benötigt, als die privaten Datenbanken verlangen) 
und der Datensatz wird von der Heimtierdatenbank über-
nommen (dies kann ein paar Tage dauern).
!!! Besitzen Sie einen Hund (älter als 3 Monate), welcher 

bis jetzt nicht gechippt und/oder registriert ist, muss dies 
umgehend nachgeholt werden!
Wo kann ich Hunde oder Zuchtkatzen chippen lassen?
Nur eine Tierärztin/ein Tierarzt ist dazu berechtigt, einen 
Microchip zu implantieren. Der Chip wird mittels Kanü-
le an der linken Halsseite injiziert. Die Injektion schmerzt 
kaum und der Chip behindert das Tier nicht.
Wer kann die Registrierung in der Heimtierdatenbank 
vornehmen?
• �Sie selbst können dies mittels aktivierter Bürgerkarte 

(E-Card - dazu wird ein Kartenlesegerät benötigt - oder 
Handy) und einer gültigen E-Mail-Adresse über heimtier-
datenbank.ehealth.gv.at machen. Dies ist kostenlos und 
Sie können alle Meldungen selbst durchführen.

• �Eine Tierärztin/ein Tierarzt kann in Ihrem Auftrag die Mel-
dung über eine private Datenbank, welche die Daten dann 
in die Heimtierdatenbank weiterleitet, durchführen. Dies 
ist allerdings kostenpflichtig.

• �Sie können sich auch an die zuständige Bezirksverwal-
tungsbehörde (Veterinäramt) wenden. Auch hier fallen un-
ter Umständen Gebühren an.

Bei einer Registrierung oder einem Besitzerwechsel erhal-
ten Sie eine Registrierungsnummer, diese ist die Bestäti-
gung für die erfolgreiche Meldung.

Welche Daten müssen Sie angeben?
a) Personenbezogene Daten
Name, Art und Nummer eines amtlichen Lichtbildauswei-
ses, Zustelladresse, Kontaktdaten, Geburtsdatum, Datum 
der Aufnahme der Haltung bei Hunden oder einer Zuchtmel-
dung bei Zuchtkatzen, Datum der Abgabe und neuer Halter 
(Name und Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises) 
oder des Todes des Tieres, wenn zutreffend: die Eigenschaft 
als gemeldeter Züchter/gemeldete Züchterin von Hunden
b) Tierbezogene Daten
Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum (zumindest das Jahr), 
Microchipnummer, chirurgische Eingriffe, wenn dadurch das 
Äußere des Tieres verändert wurde, Geburtsland, wenn vor-
handen: Nummer des Heimtierausweises, Tollwutimpfung
!!!WICHTIG: Die Daten sind aktuell zu halten (z.B.: bei 
Adressänderung).
Kann ich bestraft werden, wenn mein Hund/meine Zucht-
katze nicht gechippt und registriert ist?
Bei Nichtbeachten dieser Vorschriften begehen Sie eine 
Verwaltungsübertretung und dies ist gemäß § 38 Tierschutz-
gesetz mit einer Geldstrafe bis zu 3750.- €, im Wiederho-
lungsfall bis zu 7500.- € zu bestrafen.

Links:
Bundesmisnisterium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz: www.sozialministerium.at
Heimtierdatenbank: heimtierdatenbank.ehealth.gv.at
Animaldata: www.animaldata.com/2017/index.php
Petcard: www.petcard.at/mypetcard/
IFTA: www.tierregistrierung.at/
Bürgerkarte: www.buergerkarte.at
Die Servicebroschüre ist im Gemeindeamt Reichenau er-
hältlich
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n Hundehaltung 
Aufgrund von Informationen und Beschwerden von Gemein-
debürgern verweisen wir auf die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Hundehaltung und ersuchen die Hundehalter um Verant-
wortung gegenüber Mitmenschen, Nutztieren und der Natur.

Kärntner Landessicherheitsgesetz – K-LSiG
§ 6 
Haltung von Tieren
(1) Es ist verboten, Tiere mit dem unmittelbaren oder mittel-
baren Ziel abzurichten oder so zu halten, dass ein aggressi-
ves Verhalten gegenüber Menschen oder Tieren hervorgeru-
fen oder gesteigert wird.
(2) Tiere sind so zu halten und zu verwahren, dass
a) Menschen und Tiere weder gefährdet noch verletzt werden;
b) Menschen nicht in unzumutbarer Weise belästigt werden;
c) eine Übertragung gefährlicher Krankheiten auf Menschen 
und Tiere verhindert wird.
(3) Ob eine unzumutbare Belästigung im Sinne des Abs. 2 
lit. b vorliegt, ist nach den Maßstäben eines normal empfin-
denden Menschen und auf Grund der örtlichen Verhältnisse 
zu beurteilen.
(4) Der Eigentümer eines Tieres ist verpflichtet, für eine den 
Bestimmungen dieses Abschnittes entsprechende Haltung 
von Tieren zu sorgen. Ist ihm dies nicht möglich, so hat er 
das Tier, wenn dies zulässig ist, in Freiheit zu setzen. Ist die 
Freilassung des Tieres nach anderen Gesetzen verboten oder 
sind im Falle der Freilassung des Tieres für dieses beson-
dere Gefahren oder Schäden zu erwarten, so ist das Tier an 
tierfreundliche Personen oder Vereinigungen zu übergeben. 
Ist auch dies nicht möglich, so ist für seine schmerzlose Tö-
tung zu sorgen.
(5) Werden Tiere entgegen dem Gebot des Abs. 2 gehalten, 
hat die Gemeinde mit Bescheid die zur Abwehr oder Be-
seitigung von Gefahren oder unzumutbaren Belästigungen 
erforderlichen Aufträge zu erteilen. Kann einer Gefahr in 
anderer Weise nicht wirkungsvoll begegnet werden, hat die 
Gemeinde mit Bescheid die Abnahme und sichere Verwah-
rung des Tieres auf Kosten und Gefahr des Eigentümers, ist 
dies nicht tunlich, die schmerzlose Tötung gegen Ersatz der 
Kosten zu verfügen. Bei Wegfall der Gefahr sind angeord-
nete Maßnahmen mit Bescheid aufzuheben und in Verwah-
rung genommene Tiere zurückzustellen.
(6) Abs. 1 gilt nicht für Wach- und Diensthunde des öf-

fentlichen Sicherheitsdienstes, der Zollverwaltung und des 
Bundesheeres; Abs. 2 lit. a gilt nicht für den Einsatz dieser 
Wach- und Diensthunde. Abs. 1 gilt weiters insofern nicht 
für die Abrichtung von Jagdhunden, Frettchen und Greifvö-
geln zur Jagdausübung, als für eine weidgerechte Ausübung 
der Jagd aggressives Verhalten gegenüber jagdbarem Wild 
unabdingbar ist.

§ 8 Gefahrenabwehr bei der Haltung von Hunden
(1) An öffentlichen Orten, an denen erfahrungsgemäß mit 
einer größeren Anzahl von Menschen, Tieren oder Ver-
kehrsmitteln gerechnet werden muss, wie Straßen, Plätzen, 
öffentlich zugänglichen Parkanlagen, Gaststätten und Ge-
schäftslokalen, sowie in frei zugänglichen Teilen von Häu-
sern, wie Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilien-
häusern, müssen Hunde entweder mit einem um den Fang 
geschlossenen Maulkorb versehen sein (Maulkorbzwang) 
oder so an der Leine geführt werden, dass eine jederzeitige 
Beherrschung des Hundes gewährleistet ist (Leinenzwang). 
Im Übrigen sind Leine oder Maulkorb beim Aufenthalt au-
ßerhalb eingefriedeter Grundflächen jedenfalls mitzuführen 
und im Falle eines unerwarteten Auftretens von Menschen, 
Tieren oder Verkehrsmitteln, aber auch in Situationen, in 
denen durch den Hund Gefahren verursacht oder vergrößert 
werden können, sofort zu verwenden.

Hundetoiletten
In der Gemeinde Reichenau wurden bereits 
vor einigen Jahren Hundetoiletten aufge-
stellt und wir freuen uns, dass diese von 
vielen Hundehaltern angenommen werden. 
Mit dieser Einrichtung wird dem Anfall 
von „Hundstrümmerl“ entlang von Gehwe-
gen, Wanderwegen, Kinderspielplätzen und 
Grünanlagen in unserer Gemeinde entge-
gengewirkt. 
Leider gibt es aber nach wie vor Hundehal-
ter, die Verlassenschaften ihres Hundes an 
Ort und Stelle liegen lassen und die Hunde-
toilette nicht in Anspruch nehmen. 

Bitte tragen Sie aktiv zur Vermeidung von Verunreini-
gungen durch Hundekot bei, indem Sie, liebe Hundebe-
sitzer, bei Spaziergängen immer darauf achten, Hunde-
kotsäcke verfügbar zu haben, die den Hundetoiletten zu 
entnehmen sind.
Hundekot ist eine Infektionsquelle für Menschen und 
Tiere sowie ein Nährboden für Bakterien und Würmer 
und ein unappetitlicher Anblick. Dies ist nicht nur är-
gerlich, sondern birgt auch gesundheitliche Gefahren 
für andere Tiere und die Menschen. 
• Denken Sie daran, dass besonders Kinder, Nutztiere und 
Hunde (auch Ihr Hund) durch Hundekot gefährdet sind und 
nehmen Sie den Hundekot auf. 
Jeder Hundehalter kann selbst dazu beitragen, dass Mensch 
und Hund gut miteinander leben können. Bitte nehmen Sie 
Rücksicht!

Für ein sauberes Ortsbild bitten wir alle Hundebesitzer 
um ein aktives Mitwirken!
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n Bundesvolksbegehren
• „Asyl europagerecht umsetzen“ 
• „Smoke – JA“
• „Smoke – NEIN“ 
• „EURATOM – Ausstieg Österreichs“
• „Klimavolksbegehren“
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesmi-
nister für Inneres – gem. § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 
2018 – festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von Mon-
tag, 22. Juni bis (einschließlich) Montag, 29. Juni 2020
in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung des Volksbe-
gehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem bean-
tragten Volksbegehren durch einmalig eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung kann 
auch online getätigt werden (Nähere Informationen dazu unter 
www.bmi.gv.at/volksbegehren). Eintragungsmöglichkeiten im 
Gemeindeamt Reichenau, 9565 Ebene Reichenau 80
• Montag, 22. Juni 2020 	 8 - 20 Uhr
• Dienstag, 23. Juni 2020	 8 – 16 Uhr
• Mittwoch, 24. Juni 2020	 8 – 20 Uhr
• Donnerstag, 25. Juni 2020 	 8 - 16 Uhr
• Freitag, 26. Juni 2020	  	 8 – 16 Uhr
• Samstag, 27. Juni 2020 	 8 – 10 Uhr
• Sonntag, 28. Juni 2020 	 geschlossen
• Montag, 29. Juni 2020 	 8 - 16 Uhr  

n Landesvolksbegehren
 „Kärntner Seenvolksbegehren“
Eintragungszeitraum für das Seenvolksbegehren von 7. Juli bis 
13. Juli 2020. Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag der Ein-
tragungsfrist das Wahlrecht zum Kärntner Landtag besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 15. März 
2020 tin der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklä-
rung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt. Eintragungs-
möglichkeiten im Gemeindeamt Reichenau, 9565 Ebene 
Reichenau 80
• Dienstag, 7. Juli 2020 		 8 – 20 Uhr
• Mittwoch, 8. Juli 2020  	 8 – 20 Uhr
• Donnerstag, 9. Juli 2020 	 8 – 16 Uhr
• Freitag, 10. Juli 2020 		  8 – 16 Uhr
• Samstag, 11. Juli 2020 	 8 – 12 Uhr
• Sonntag, 12. Juli 2020 	 8 – 12 Uhr
• Montag, 13. Juli 2020		  8 – 16 Uhr

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Bericht von Dr. Wolfgang Hofmeister
Heilkraft der Berührung
Wir sollen, in Zeiten wie diesen, 
auf Distanz bleiben, um Anste-
ckung zu vermeiden! Jedoch der 
Mensch wird seelisch verarmen 
und psychisch verstört, wenn er 
keine liebevolle Berührung erle-
ben darf. Eine Mutter beruhigt ihr 
Kind mit einer liebevollen Um-
armung, mit Streicheln. Dieses 
Streicheln ist mit der Hand weiter-
gegebenes Lächeln, es wirkt beru-
higend, angstlösend und stärkt die 

Abwehrkräfte des Immunsystems. Ähnliches gilt für den Men-
schen in der Endphase seines Lebens. Voller Unsicherheit und 
Angst sucht er Halt. 

Den bekommt er nicht allein durch Worte oder Expertenrat-
schläge, sondern indem ihn für eine Zeit jemand still seine Hand 
hält, oder ihn gefühlvoll in seine Arme nimmt. Der Mensch kann 
die Augen schließen, Mund, Ohren und Nase zuhalten, jedoch 
dem Tastsinn, den Reizen, die über die Haut den Menschen mit 
der Umwelt verbinden, kann er sich nicht verschließen. Das Zu-
sammenspiel von Sinnesreizen der Haut und dem Gehirn bildet 
sich lange bevor der Mensch hören oder sehen kann.Die Haut 
entwickelt sich aus demselben Keimblatt wie die Nerven und 
das Gehirn. Somit stehen diese beiden Organe, das Gehirn mit 
Denken und Fühlen und unsere Haut mit Spüren und Kontakt-
nehmen und Geben, lebenslänglich in enger Beziehung. Labor-
untersuchungen zeigen, dass die oberflächlichsten Zellen der 
Haut direkt mit feinen Nervenendungen in Verbindung stehen 
und über diese, direkte Informationen an die Zellen des Immun-
systems weitergeben. Unsere Hautzellen sind somit aktiv an der 
Immunabwehr und an Entzündungsprozessen anderer Organe 
beteiligt. Bei kleinster liebevoller Berührung vermehrt sich 
im Körper das Hormon Oxytocin, dieses wirkt gegen Stress-  

belastung, verringert den Blutdruck, wirkt beruhigend, fördert 
das Vertrauen und die Beziehung. Berührung ist mehr als tau-
send Worte. So manches wird erst durch Berührung wirklich 
wahr. Hunderte gut vorgetragene Liebesgedichte werden einen 
Menschen weniger von ihrer Liebe überzeugen als eine liebe-
volle Umarmung.  Auch in Zeiten der gesundheitlichen Vorsor-
ge mit Distanz sollten wir auf Berührung nicht verzichten. Als 
Klarstellung: damit meine ich nicht das „Küsschen rechts und 
links“ eine Gewohnheit der sogenannten „schickimicki“ Gesell-
schaft oder die Umarmung von Kurzbekannten bei Veranstal-
tungen. Das war so in unserer Kultur und Tradition, ausgenom-
men in speziellen Situationen, auch nicht üblich. Diese Form 
der oberflächlichen Berührung hat auch keine positive Wirkung 
auf unsere Gesundheit, sie kann sich jedoch, wie es derzeit täg-
lich in allen Medien verkündet wird, nachteilig auswirken.

Verstärken wir unsere emotionale Zuwendung in der Partner-
schaft, zu den Kindern und Enkeln und anderen Personen im 
gemeinsamen Haushalt durch aufmerksame, angepasst liebe-
volle Berührung und wir stärken uns und die Gesundheit un-
serer Lieben. Nicht nur für Berührungsmuffel und für Singles 
empfehle ich am „Weg der Elemente“, inmitten von derzeit 
wohlduftenden Alpenpflanzen und Zirbenbäumen, im Biosphä-
renpark Nockberge die Übung „Spüre dich“, um die Heilkraft 
der Berührung zu spüren.
Für eure Gesundheit
Dr. Wolfgang Hofmeister

Die Gemeinde Reichenau bietet ein neues kostenfreies Ser-
vice an, welches sich an ältere Menschen und betreuende 
Angehörige richtet. Frau Maria Elsbacher steht Ihnen als 
Pflegekoordinatorin für umfangreiche Fragen zum Thema 
Pflege gerne zur Verfügung.  
• �Information und Beratung zu Angeboten im Gesundheits-, 

Pflege- und Sozialbereich sowie 
• �Hilfestellung 

- �bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension, Heilbehelfe etc.) 
- �bei der Organisation des Betreuungsalltages – insbesondere 

bei der Inanspruchnahme mehrerer Leistungsangebote 
- �bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten (Kurz-

zeitpflege, Urlaub für pflegende Angehörige, finanzielle För-
derung der Ersatzpflege, Pflegegeldförderung etc.) 

- bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 

Neu: ab sofort jeden Mittwoch 
von 9 – 11 Uhr – Sprechstun-
de im Gemeindeamt Reichen-
au Maria Elsbacher steht Ihnen 
für Fragen zum Thema Pflege, 
Pflegegeld, Hilfsmittel, Unterstüt-
zungsleistungen und vieles mehr 
persönlich zur Verfügung stehen. 

Nächster Termin: 24. Juni 2020

Kontakt: Maria Elsbacher, BA, 
Tel.: 0664/1950834, m.elsbacher@
gdevb.at, Gemeindeamt Reichenau, 
9565 Ebene Reichenau 80

n �Pflegenahversorgung in der Gemeinde Reichenau

Mit diesem Angebot soll es gelingen, unseren Gemeindebürgerinnen und -bürgern trotz Hilfe- und Pflegebedürftigkeit  
das selbstständige Wohnen in den eigenen 4 Wänden möglichst lange zu ermöglichen. 
Nutzen Sie das kostenlose Angebot und nehmen Sie dieses tolle Service in Anspruch!
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n �Adrian Pertl – das Slalomtalent  
aus der Gemeinde Reichenau

Bereits im Alter von 15 Jah-
ren bestritt Adrian Pertl seine 
ersten FIS-Rennen. Im Febru-
ar 2017 nahm er an der Juni-
orenweltmeisterschaft in Åre 
teil, wo er die Goldmedaille 
in seiner Paradedisziplin Sla-
lom gewann. Im selben Jahr 
wurde er österreichischer 
Jugendmeister im Riesensla-
lom. 
Am 26. Jänner 2020 hat er 
im zweiten Durchgang des 
Kitzbühel-Slaloms Lauf-
bestzeit erzielt und zählt 

seither damit zu den Slalomhoffnungen des ÖSV. Er war 
der Überraschungsmann am Ganslernhang und katapultierte 
sich mit der Startnummer 73 unter die Top 10. Er kam da-
mit in seinem erst fünften Weltcup-Slalom erstmals in die 
Punkteränge, und das ausgerechnet auf dem schwierigen 
Ganslernhang. Der 23- jährige Adrian Pertl musste sich 
nach dem überragenden Lauf im ORF-Interview erst einmal 
vorstellen und die Moderatoren rätselten, wo die Ortschaft 
Schuss und die Gemeinde Reichenau liegen.
Eine Woche später feierte er im Slalom von Jaun seinen er-
sten Sieg im Europacup. Am 8. Februar 2020 überraschte er 
In Chamonix mit überragender Fahrt und fuhr als Dritter im 
Slalom erstmals auf ein Weltcup-Podest. 

Adrian Pertl – die Gemeinde Reichenau ist stolz auf dich!
Bereits vor 3 Jahren als Adrian Pertl 
sensationell im Slalom Juniorenwelt-
meister wurde, beschlossen seine 
Freunde einen Fanclub zu gründen, 
sobald er die ersten Weltcuppunkte 
macht. Mit dem tollen 8. Platz in Kitz-

bühel und dem Podestplatz in Chamonix war es im heu-
rigen Winter dann so weit.  
Somit dürfen wir alle Interessierten einladen bei unserem 
„Fanclub Adrian Pertl“ Mitglied zu werden. Unterstützen 
wir unseren Reichenau Weltcupläufer vor Ort live am  
Pistenrand in Schladming, Kitzbühel usw.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann schreib uns 
eine E-Mail an: fanclub@adrianpertl.com oder melde 
dich telefonisch bei Hans-Peter 0664/4212172.
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n Aus dem Kindergarten
Unser jährliches Faschingsfest war auch heuer wieder ein 
großer Spaß! Unserem Motto „Bauernhof“ haben sich nicht 
nur viele Kinder angepasst, sondern natürlich auch die Tan-
ten sowie die Deko und unsere gemeinsame Jause. 

Die Coronazeit hat auch uns 
im Kindergarten gelehrt: „Ar-
beiten geht auch anders.“ Wir 
Tanten haben uns ins Zeug 
gelegt und Ideen ausgearbei-
tet, damit wenigstens noch ein 
„kleiner“ Kontakt zum Kin-
dergarten bestehen bleibt. Mit 
unserer „Tantenpost“ konn-
ten wir vielen eine Freude 
machen! Immer wieder neue  
Bastelideen, Geschichten, neue 
Informationen bis hin zur Be-

wegung im Turnsaal haben wir gefilmt und den Kindern als 
Videobotschaft zugesendet. Auch unsere Steinschlange vor 
unserem Kindergarten ist in dieser Zeit immer und immer 
länger geworden. Zu Ostern bekam der Osterhase von den 
Kindergartentanten Unterstützung und brachte den Kindern 
ein kleines Osternesterl vor die Türe – natürlich ohne per-
sönlichen Kontakt. Auch unsere Väter mussten zu Mutter-
tag nicht auf unsere Hilfe verzichten. Ein Paket, ausgestat-
tet mit Lied, Gedicht, Ausmalbild, Kuchenrezept und einer 
Anleitung mit Material für ein Muttertags-Geschenk wurde 
selbstverständlich zugestellt. Für all das liebevolle Feed-
back, möchten wir uns in diesem Sinne noch einmal bei un-
seren Eltern recht herzlich bedanken!

Nun sind auch wir wieder in den Alltag gestartet - in diese 
„NEUE“ Zeit. Mit ein paar Einschränkungen und dank der 
Zusammenarbeit mit unseren Eltern hatten wir wieder einen 
guten Einstieg und versuchen der Normalität wieder etwas 
näher zu kommen. Der „Ellebogencheck“ und das Händewa-
schen, um die Virenmännchen los zu werden, ist für unsere 
Wutdrachen und Grolltrolle auf jeden Fall kein Problem!

n Kindergarten Sommerbetreuung
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. Dies-
bezüglich haben auch wir uns über die Betreuung der 3 – 6 
Jährigen in der Urlaubszeit Gedanken gemacht. Auch heuer 
wird wieder eine Juli-Sommerbetreuung im Kindergarten 
Reichenau angeboten. Weiters wird aufgrund der Situation 
die Betreuung auf zwei zusätzliche Wochen im September 
vor Schulbeginn ausgeweitet. Den Eltern entstehen dadurch 
keine Mehrkosten. Das heißt, die Sommerbetreuung (29.-31. 
KW im Juli und 36.-37. KW im September) ist heuer GRA-
TIS, max. 20 Kinder. Öffnungszeit: 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
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n Aus der Volksschule 
Die Schüler und Schülerinnen der Volksschule Ebene Rei-
chenau freuten sich mit ihren Lehrern heuer im März über 
die Einladung zur Hegeschau im Nockstadl durch den He-
geringleiter Karl Krammer.
Die Kinder waren sehr interessiert dabei, als ihnen jagdliche 
Zusammenhänge erklärt wurden. Besonders gefallen haben 
ihnen die Präparate und Trophäen der Wildtiere, die sie auch 
anfassen oder „streicheln“ durften.
Ein großes Dankeschön an die Herren Gerhard Rossmann 
und Herbert Tschurnig, die den Kindern geduldig alle Fra-
gen beantwortet haben. Zum Abschluss gab es auch noch 
eine Jause, für die wir uns auch nochmal ganz herzlich be-
danken. Besuch vom Biosphärenpark Nockberge

Bereits zum zweiten Mal bekam die erste Klasse Besuch von 
einem Biosphärenpark-Ranger. Zwei Stunden lang lernten 
wir am 6. März den Biosphärenpark besser kennen. Vom 
Zeichnen, über ein wenig Theorie, bis hin zum XXL-Puzzle 
war alles dabei. Wir freuen uns schon, wenn wir den Bio-
sphärenpark bei der einen oder anderen Wanderung prak-
tisch erforschen können. 
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n Aus der neuen Mittelschule
Neue Laptops 
Mit einer großzügigen Spende stellte sich die Feldkirchner 
Firma Haslinger Stahlbau GmbH bei der Neuen Mittelschu-
le Nockberge Patergassen ein. „Wir bedanken uns für sechs 
hochwertige Laptops samt Datenvolumen. Damit ist garantiert, 
dass wir auch in Sachen ‚Distance Learning‘ auf dem neues-
ten Stand sind und auch wirklich alle Schüler ortsunabhängig 
gut erreichen können“, freut sich Direktorin Daniela Buxbaum. 

n Trachtenkapelle Ebene Reichenau
Bei der Jahreshauptversammlung 2020 der Trachtenkapelle 
Ebene Reichenau gab es neben den Neuwahlen auch einige 
Ehrungen.
Nach der langen Pause aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen trafen sich die Musikerinnen und Musiker zur Jah-
reshauptversammlung im Nockstadl. Diese war aufgrund 
der statutengemäßen Neuwahlen notwendig und wurde auf-
grund der Abstandsregelungen im Nockstadl durchgeführt. 
Obmann Johannes Dörfler berichtete über die Veranstal-
tungen und Ausrückungen im Jahr 2019 und Kapellmeister 
Roman Gruber über die musikalischen Aktivitäten. 
Die Jugendreferentin Katharina Lassnig berichtete über die 
Jugendarbeit. Sie stellte sich nicht mehr der Wiederwahl 
und übergab das Amt in jüngere Hände. Kassier Dietmar 
Arztmann brachte einen erfreulichen Kassenbericht mit 
einem Überschuss im Jahr 2019. 

Samuel Stingl wurde als Jungmusiker in den Verein aufgenom-
men. 
Für langjährige Mitgliedschaft im Verein wurden geehrt:
für 15 Jahre Mathias Rossmann
für 20 Jahre Isabella Dörfler
für 30 Jahre Helmut Weißmann
für 40 Jahre Dietmar Arztmann
für 50 Jahre Hans-Peter Brandstätter
für 65 Jahre Alfred Roßmann
Hans-Peter Brandstätter wurde in Würdigung seiner 50-jäh-
rigen Mitgliedschaft einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt.

Bei den Wahlen stellten sich alle Vorstandsmitglieder bis 

Vorstand neu: vorne v.l.n.r. Martina Lassnig, Yvonne Maier, 
Alfred Roßmann, Isabella Dörfler, Silvia Maierbrugger
hinten v.l.n.r. Florian Maierbrugger, Heribert Roßmann, 
Dietmar Arztmann, Johannes Dörfler, Roman Gruber

Ehrungen: vorne v.l.n.r. 65 Jahre Alfred Roßmann, 50 Jah-
re Hans-Peter Brandstätter, Jungmusiker Samuel Stingl, 20 
Jahre Isabella Dörfler
hinten v.l.n.r. 15 Jahre Mathias Rossmann, 40 Jahre Diet-
mar Arztmann, Obmann Johannes Dörfler, Kapellmeister 
Roman Gruber

�Was es sonst noch aus der Gemeinde zu berichten gibt

auf die Jugendreferentin der Wiederwahl. Alle Funktionäre 
wurden einstimmig gewählt. Neu im Vorstand sind Marti-
na Lassnig als Jugendreferentin und Yvonne Maier als Ju-
gendreferentin-Stv.. Als Rechnungsprüfer für die nächsten 
3 Jahre wurden Manfred Rossmann und Philipp Rossmann 
einstimmig gewählt.
Wir freuen uns schon wieder auf den Probenbeginn am 20. 
Juni 2020. Herzlichen Dank an dieser Stelle an den Bürger-
meister Karl Lessiak für die Bereitstellung des Nockstadls 
für die Proben, da im Probelokal die Abstände nicht einge-
halten werden können.
In den Sommermonaten ist geplant, einen Früh- oder Däm-
merschoppen zu gestalten und wir freuen uns auf einen 
zahlreichen Besuch.
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n Trachtenkapelle Patergassen….
Das Jahr 2020 hat leider etwas anders begonnen als wir alle 
erhofft haben. Die Auswirkungen der Corona Pandemie 
werden wir noch länger spüren. Aufgrund dieser Voraus-
setzungen müssen wir leider unseren Sonderweckruf „TKP 
auf neuen Wegen“ durch Vorderkoflach absagen. Wenn die 
Situation es zulässt, werden wir diesen im nächsten Jahr 
durchführen. Genaue Details werden wir dann zeitgerecht 
bekanntgeben. Von den weiteren Entwicklungen der Corona 
Bestimmungen wird auch die Durchführung unseres Jahres-
kirchtages mit Weckruf durch den Ort abhängig sein. 

Sollten die Entwicklungen weiterhin positiv sein, werden 
wir den Kirchtag am 30. August 2020 durchführen. Wir ent-
scheiden darüber Ende Juni. Unser Frühjahrskonzert konnten 
wir leider auch nicht durchführen, doch demnächst werden 
wir unsere Probenarbeit wieder aufnehmen. Wir freuen uns 
schon sehr darauf! Im Oktober oder November 2020 möchten 
wir stattdessen ein „Herbstkonzert“ für unsere Bevölkerung 
veranstalten. Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern alles Gute und bleibt gesund! 
Eure Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Pater-
gassen 
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Leider mussten wir aufgrund der Corona Krise unser all-
jährliches Trachtenclubbing auf Oktober verschieben. Aber 
wir ließen uns von so einer Krise nicht aufhalten und gingen 
unseren täglichen oder wöchentlichen Arbeiten nach. Egal 
ob Rasenmähen, Noten sortieren, Stallarbeit oder Lernen, 

wir hatten immer etwas zu tun. Aber nicht nur die täglichen 
Beschäftigungen standen bei uns im Vordergrund, am 3. Mai 
waren vier unserer Mitglieder beim „wings for life world 
run 2020“ dabei. Bei diesem Lauf sind wir für die gelaufen, 
die es nicht können. 

n �Auch Corona kann die Landjugend nicht stoppen!
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n FF Ebene Reichenau
Aufgrund von COVID 19 kann die Feuer-
löscher Überprüfung nicht wie geplant im 
Juni durchgeführt werden und wird ver-
schoben. Die FF Ebene Reichenau möchte 

der Bevölkerung die Gelegenheit geben, die Überprüfung 
im Herbst durchzuführen. Genaue Informationen folgen.

n FF Patergassen
Im Oktober letzten Jahres wurde 
die Jugendfeuerwehr Patergassen 
gegründet und ist bei unseren Ju-
gendlichen in der Gemeinde sehr 
beliebt. Alle Mädchen und Buben 
sind mit vollem Eifer und Be-
geisterung dabei und freuen sich 
immer wieder auf neue Übungen 
und Herausforderungen!!
Die Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Patergassen möchten sich bei den Jugendmit-
gliedern für ihr Interesse und die Liebe für die Feuerwehr 
mit einem kräftigen GUT HEIL bedanken!!
Des Weiteren möchten sich unsere kleinen Kameraden bei 
der Firma Elektro Schiestl für die Spende der Jugendfeuer-
wehrhelme recht herzlich BEDANKEN!!!!
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n �Das Betreubare Wohnen und die  
Corona-Pandemie

Die Einschränkungen 
des öffentlichen Le-
bens, von den Schutz-
maßnahmen bis hin zur 
Schließung unseres Ge-
meinschaftsraums, las-
sen auch uns die Krise 
spüren. Umso freudiger 
nehmen wir im Betreu-
baren Wohnen das lang-
same Wiedererwachen 
der Öffentlichkeit wahr. 
Die wichtigen, alltäg-
lichen Dinge, vor allem 
die sozialen Kontakte 
wie: ein Besuch beim 
Friseur, der regelmäßi-

ge Gang zum Lebensmittelgeschäft, die Fußpflege, der Weg 
zum Bankinstitut, der wöchentliche Besuch des Hausarztes, 
können wieder aufgenommen werden. Wie wichtig diese 
Kontakte sind, wird erst dann so richtig klar, wenn sie feh-
len. Nichts desto trotz ging die Zeit der Ruhe bei uns im 
Haus gedeihlich vorüber. Kreative Ideen wurden mit hand-
werklichem Geschick kunstvoll umgesetzt. Armbänder und 
Halsketten, Socken und Decken, Westen und Überwürfe 
wurden in aufwändiger Handarbeit geknüpft, gestrickt und 
gehäkelt. Auch im künstlerischen Schaffen und in der Dich-
tung hat sich einiges getan in diesen zwei Monaten. Drucke 
mit Engeldarstellungen in Schwarz/Weiß und in Farbe sind 
entstanden – ein vorgezeichnetes Bild wird in Linol ge-
schnitten, mit Ölfarbe und Tusche bestrichen und dann per 
Hand auf Papier gedruckt. Auch das wöchentliche Gedächt-
nistraining, mit schriftlich zu lösenden Aufgaben, stand in 
den vergangenen Wochen im Vordergrund. Frei nach dem 
Motto: „Fleißige Hände schaffen viel“. 

Walther Preiml, 
Alltagsmanager Betreubares Wohnen Patergassen

n	� Todesfälle
Günter Appel, Patergassen
Peter Grabner, Saureggen
Manuel Neidhart, Patergassen
Anna Hebenstreit, Patergassen
Frieda Scheibal, Patergassen

n Aus dem Standesamt
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In den vergangenen Wochen haben wir erlebt, 
dass unser Alltag in vielen Bereichen stark einge-

schränkt war und hoffen nun, dass wir zu einer Nor-
malität zurückkehren können und das Dorf- und 

Gemeindeleben wiedererwachen und erblühen kann

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n Gemeindekalender 2020
Den Gemeindekalender Reichenau mit vielseitigen Infor-
mationen über Veranstaltungen und wichtigen Terminen in 
unserer Gemeinde gibt es bereits seit vielen Jahren, und dass 
er kostenlos in die Haushalte in unserer Gemeinde gebracht 

werden kann, verdanken wir zahlreichen Sponsoren. 
Auch für das Jahr 2020 konnte der Gemeindekalender 
wie gewohnt verteilt werden und wir bedanken uns ganz 
herzlich für die großartige Unterstützung. 
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Für umfangreiche Informationen zur Abfallwirtschaft in 
der Gemeinde Reichenau wie z.B. Abfallarten, Abfall-
trennung, Altstoffsammelstellen, Abfuhrtermine u.a.m. 

n Informationen zur Abfallwirtschaft
besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter: 
https://www.reichenau.gv.at/home/service/entsorgung



Der große Schatz im Biosphärenpark Nockberge
Wer � ndet den großen Schatz im Biosphärenpark Nockberge?

Wähle WEISE!
Pro Person darf nur 
ein Schatzstein für 
die gesamte Dauer 
der Schatzsuche ein-
gelöst werden. Die 
Schatzsuche dauert 
so lange bis alle 300 
Schatzsteine gefun-
den wurden.

Ein Grillpaket deluxe!
Tief in den Wäldern, auf steinigen Wanderwegen 
oder doch am Rande der glasklaren Bergseen und 
Bäche � nden sich viele Naturjuwele. Inmitten dieser 
atemberaubenden Naturkulisse, haben die Ranger 
vom Biosphärenpark Nockberge und die Bauern von 
Nock� eisch bunte Schätze versteckt. Es handelt sich 
um viele bunt bemalte und künstlerisch gestaltete 

Schatzsteine. Hinter jedem Schatzstein verbirgt sich ein kleiner gschmackiger 
Schatz und mit ein wenig Glück � ndet ein Schatzsucher den großen Schatz vom 
Biosphärenpark Nockberge. Denn hinter diesem Stein verbirgt sich ein großes 
Grillpakte deluxe von Nock� eisch. Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg & 
Spaß bei der Schatzsuche!

Wie erkenn ich einen Schatzstein?
Die Schatzsucher können die bunt bemalten Steine an 
der Aufschrift „Schatz einlösen -> www.nock� eisch.at, 
9564 Patergassen“ erkennen. Jeder Schatzstein hat eine 
Schatznummer, hinter der Nummer verbirgt sich der 
Schatz. Die Nummer beginnt immer mit einem # Zeichen. 

Wo löse ich meinen Schatzstein ein?
Hinter jedem Schatzstein mit Schatznummer verbirgt sich ein kleiner gschmackiger Schatz, der im Bauern-
laden von Nock� eisch in Patergassen persönlich zu den Ö� nungszeiten, eingelöst werden kann. 
Adresse: Vorwald 84, 9564 Patergassen 
Sommerö� nungszeiten ab 13. Juli 2020, Di - Fr 8:30 - 17:00, Sa 8:00 - 12:00

Lust auf Grillen?
Wir lieben die Grillsaison und haben für ein ge-
lungenes Grillfest saftiges Grill� eisch vom Schwein, 
Rind oder Lamm vorbereitet. Spezielle Fleischstücke 
oder größere Mengen bitte vorbestellen: 04275/301

Fo
to

s: 
©

 M
ar

io
n 

Pu
sc

hi
tz



Mitteilungen der Gemeinde

REICHENAU24

NEUES BERATUNGSANGEBOT IN DEN BANKSTELLEN 
EBENE REICHENAU UND PATERGASSEN
Für die Raiffeisenbank Nockberge steht die zielgerechte Kun-
denorientierung im Vordergrund. Mit unserem dichten Bank-
stellennetz im Nockgebiet ist es uns möglich, uns noch besser 
um Ihre persönlichen Anliegen zu kümmern.

Wir sehen uns als modernes Dienstleistungsunternehmen mit 
höchster Kundenorientierung. Deshalb reagieren wir auf geän-
derte Bedürfnisse der Menschen in der Region. Um den steigen-
den Bedarf nach individueller Beratung nachzukommen, bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, Termine von 08:00 bis 17:00 Uhr, so-
wie nach persönlicher Vereinbarung, in Anspruch zu nehmen.

Gleichzeitig haben wir unser Schalterservice in den Bank­
stellen Ebene Reichenau und Patergassen an die Gewohn­
heiten unserer Kunden angepasst: Ihre Filialen sind auf dem 
neuesten technischen Stand. Neben einem Kontoauszugsdru-
cker sowie einem modernen Geldausgabeautomaten wurde auch 
ein Zahlungsverkehrsterminal installiert. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Überweisungsaufträge unabhängig der Schalter­
öffnungs zeiten durchzuführen. Oder Sie nutzen unser ELBA Inter-
net-Service – täglich rund um die Uhr von 00:00 bis 24:00 Uhr!

Raiffeisenbank Nockberge – Ihre Bank in der Region 

Montag:  08:00 bis 17:00 Uhr         08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag:  08:00 bis 17:00 Uhr         08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 bis 17:00 Uhr         08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 bis 17:00 Uhr         08:00 – 12:00 Uhr
Freitag:  08:00 bis 17:00 Uhr         08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr

Beratungszeiten Neue Schalter­Öffnungszeiten

Auf Kärntens Bäuerinnen 
und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der


